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Wir helfen …

Wie wär’s mit einer 
 Gartenandacht?

Frühlingszeit ist 
Pflanzzeit

Corona hindert uns 
nicht am Turnen!
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Liebe Niedernhausenerinnen, 
liebe Niedernhausener,
ich hoffe, es geht Ihnen gut. 
Seit März nun ist unser All-
tag, das öffentliche Leben in 
Deutschland und auch bei uns 
in Niedernhausen aufgrund der 
Corona-Pandemie erheblich 
eingeschränkt. Langsam und 
in kleinen Schritten werden die 
Verbote und Regelungen nun 
gelockert oder aufgehoben. Al-
lerdings steht all dies unter der 
Bedingung der Einhaltung von 
Abstands- und Hygiene-Rege-
lungen. Den Bürgerinnen und 
Bürgern wird dabei nicht nur ein 
großes Stück Freiheit zurück-
gegeben, sondern im gleichen 
Maße auch eine große Verant-
wortung. 
Auch in dieser Ausgabe des Nie-
dernhausener Anzeigers möch-
te ich Sie über aktuelle Ent-
wicklungen informieren (Stand 
19.05.2020 09.00 Uhr).

Wie geht es weiter mit der Kin-
derbetreuung?
Je länger die Schließungen von 
Schulen und Kitas andauern, 
desto schwieriger wird es für 
viele Familien, mit der Situation 
in der Kinderbetreuung umzu-
gehen. Gerade auch vor dem 
Hintergrund der drohenden 
finanziellen Einbußen, wenn 
man nicht arbeiten gehen kann. 
Bei uns in Niedernhausen ist das 
nicht anders. 
Hier ein kurzer Überblick über 
das, was wir als Gemeinde ge-
rade tun, in welchen Bereichen 
wir leider nicht handeln kön-

nen, was wir wissen und was 
noch nicht: Seitens des Landes 
Hessen gilt immer noch die An-
ordnung, dass für einige Schul-
klassen, in Kitas und Krippen 
nur eine Notbetreuung stattfin-
den darf. 
Wer diesbezüglich einen An-
spruch hat (abhängig i.  d.  R. 
vom Beruf der Eltern), ist durch 
das Land abschließend und sehr 
konkret geregelt. Die Gemeinde 
(oder auch die Schule) hat hier 
keinen Ermessensspielraum. 
Wer Anspruch auf Notbetreu-
ung hat, ist tagesaktuell auf dem 
Internetauftritt der Landes-
regierung nachzulesen (www.
hessen.de). 
Als Gemeinde sind wir für die 
kommunalen Kitas und Krip-
pen (nicht die Schulen, hier ist 
der Rheingau-Taunus-Kreis der 
Schulträger) zuständig, auch 
mit den freien Trägern (Katho-
lische Kirche und TASIMU) ste-
hen wir in engem Austausch. Ab 
dem 2. Juni ist durch den Hes-
sischen Sozialminister die Auf-
nahme eines „eingeschränkten 
Regelbetriebs“ in den Kinder-
betreuungseinrichtungen an-
gekündigt. Noch nicht offiziell 
geregelt ist, unter welchen Be-
dingungen die Einrichtungen 
wieder öffnen dürfen. Unsere 
Teams im Rathaus und in den 
Kitas / Krippen bereiten aber 
bereits alles sehr engagiert vor, 
haben verschiedene Szenarien 
im Blick und freuen sich auf 
die Rückkehr der Kinder. Wir 
gehen derzeit davon aus, dass 
es Gruppenhöchstgrenzen von 

12–15 Kindern im Ü3-Bereich 
(3–6 Jahre) und 8 – 10 Kindern 
im U3-Bereich (1–3 Jahre) ge-
ben wird. Neben den Kindern, 
die einen Anspruch auf Notbe-
treuung haben, wird es ggf. eine 
tageweise Betreuung für die 
anderen Kinder geben – dies ist 
aber noch nicht entschieden. 
Für die Eltern ebenfalls wichtig 
ist die klare Aussage: Solange 
die Kitas und Krippen geschlos-
sen bleiben, werden wir als Ge-
meinde keine Elternbeiträge 
verlangen. Was uns sehr freut 
ist, dass ab Juni wieder eine Be-
treuung im Rahmen der Kinder-
tagespflege möglich sein wird.
Ich hoffe sehr, dass bald weitere 
Lockerungen möglich sind und 
damit auch die betroffenen El-
tern schnell wieder weitgehend 
regulär arbeiten gehen können.

Entwicklung der Zahlen 
Liebe Niedernhausenerinnen 
und Niedernhausener, dank 
Ihrer Mithilfe und Ihrem Mit-
wirken haben wir die Lage in 
unserer Gemeinde in den letz-
ten Wochen stabilisiert. In die-
sen Tagen kommt es durch die 
ersehnten Lockerungen mehr 
denn je darauf an, dass wir alle 
gemeinsam rücksichtsvoll und 
verantwortungsbewusst mit 
der Situation umgehen und uns 
selbst, aber auch unsere Mit-
menschen, schützen. 
In der letzten Woche waren die 
Zahlen in Niedernhausen in-
nerhalb von sieben Tagen stark 
angestiegen. Dabei hat mir der 
zuständige Rheingau-Taunus-

Kreis bestätigt, dass es sich bei 
sämtlichen Neuinfektionen 
um Fälle von Bewohnern der 
Flüchtlingsunterkunft des Krei-
ses in der Lochmühle handelte. 
Außerhalb dieser Einrichtung 
gab es keine neuen Fälle in unse-
rer Gemeinde. 
Dennoch ist die Lage weiter 
sehr genau zu beobachten. Die 
aktuellen Fallzahlen gibt der 
Rheingau-Taunus-Kreis einmal 
wöchentlich immer mittwochs 
bekannt.
Ich wünsche den Betroffenen 
eine schnelle und gute Gene-
sung. 
Ihnen allen wünsche ich weiter-
hin alles Gute. Bitte bleiben Sie 
gesund!
Ihr Bürgermeister 
Joachim Reimann

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Corona-Update des Bürgermeisters vom 19.05.2020

Bürgermeister  
Joachim Reimann
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Liebe Leserinnen und Leser,
immer wieder erreichen uns 
Fragen, wie wir als Zeitung 
an lokale Informationen zum 
Verlauf der Corona-Pandemie 
kommen oder wie aktuell diese 
sind. Als Verleger möchte ich da-
her gerne ein paar Hintergründe 
erläutern. In erster Linie zustän-
dig für die örtliche Bekämpfung 
und Eindämmung des Coro-
na-Virus ist der Rheingau-Tau-
nus-Kreis unter Federführung 
des dortigen Gesundheitsamts. 
Auch der lokale Katastrophen-
schutz ist dort angesiedelt. Im 
Kreishaus wird folglich auch 
entschieden, wann und welche 
Informationen der Öffentlich-
keit, der Presse und auch der 
Gemeinde Niedernhausen zur 
Verfügung gestellt werden. So 
gibt der Rheingau-Taunus-Kreis 
anders als z. B. der benachbarte 
Main-Taunus-Kreis nur einmal 
in der Woche (am Mittwoch) ak-

tuelle Zahlen für die kreisange-
hörigen Städte und Gemeinden 
bekannt.
Für uns als Wochenzeitung ist 
es aufgrund unseres Redakti-
onsschlusses damit manchmal 
schwierig, zum Zeitpunkt des 
Erscheinens der neuen Aus-
gabe des Niedernhausener An-
zeigers immer aktuell zu sein. 
Zusammen mit unserem Bür-
germeister Joachim Reimann, 
der uns immer wöchentlich sei-
nen derzeitigen Kenntnisstand 
in seinen Updates mitteilt, ver-
suchen wir daher so aktuell wie 
möglich für Ihre Informationen 
zu sorgen. Die Gemeinde Nie-
dernhausen und der Niedern-
hausener Anzeiger arbeiten 
hier sehr eng zusammen, um 
Sie, liebe Leserinnen und Le-
ser, bestmöglich auf dem Lau-
fenden zu halten.
Bleiben Sie gesund!
Ihr Haiko Kuckro

Niedernhausen in Zahlen

Niedernhausen vom Schiller-Tempel aus gesehen (Bild: Haiko Kuckro)

Basisdaten 2020 5-Jahres-
Vergleich in %

Fläche (km²) 35,3
Wohnbevölkerung 14766 3
Bevölkerungsdichte (EW/km²) 418
Wanderungssaldo: Zugezogene – Fortgezogen 47 512
Natürlicher Saldo: Geborene – Gestorben –4 –86
Ausländeranteil (%) 12,6 50,4
Gewerbedaten
Gewerbeanmeldungen 106 –17,2
Gewerbeabmeldungen 123 –22,6
Gewerbesaldo –17 –190
Arbeitsmarkt
Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte am 
Arbeitsort 1233 14,9

Einpendler 1125 36
Auspendler 5110 9,8
Kaufkraft je Einwohner (Euro) 30612 11,2
Tourismus
Bettenkapazität (Jahresdurchschnitt) 644 –4,2
Gästeübernachtungen 122020 18,9
3,5 mal Mehr Übernachtungen wie Idstein 
Aufenthaltsdauer (Tage) 1,8 –30,8
Quelle: IHK-Portal

http://www.nowitex.de
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
Tel.: 06127-2405
E-Mail: Kirchengemeinde.Nie 
dernhausen@ekhn.de 

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
Tel. 06127-7004928
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Rufen Sie uns an, wenn Sie Hilfe 
brauchen: Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Katholisch
Schwerpunktbüro in Niedern-
hausen: Tel. 06127-2160 und 
E-Mail: a.schwarz@katholisch- 
idsteinerland.de

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Tierärzte
notdienst

Ohne Gewähr. Änderungen vor-
behalten. 

Donnerstag, 21. Mai 2020 und 
Samstag, 23. Mai 2020 bis 
 Sonntag, 24. Mai 2020
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4

Falls der Notdienst nicht er-
reichbar ist, gibt es außerdem 
folgenden Notdienst:
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Vielen Dank an die Spende-
rinnen und Spender die unser 
Spendenhaus bei Hildes kleine 
Köstlichkeiten, Niedernhausen, 
Austr. 13, immer wieder füllen. 
Hospizarbeit finanziert sich 
zum überwiegenden Teil über 
die Mitgliedsbeiträge der Ver-
einsmitglieder und über Spen-
den. Mit Ihrer Mitgliedschaft 
oder Ihrer Spende unterstützen 
Sie die Arbeit des ambulanten 
Hospiz- und Palliativdienstes 
der Hospizbewegung im Id-
steiner Land e. V., Menschen in 
ihrer letzten Lebensphase und 
deren Angehörige zu begleiten 
und zu entlasten. 
Der Jahresbeitrag beträgt für 
eine Einzelperson 24,00 Euro. 

Sie können gerne auch einen 
höheren Mitgliedsbeitrag ent-
richten. Unsere Hospizarbeit ist 
auf Unterstützung und Engage-
ment der Bevölkerung angewie-
sen, weil die Angebote für die 
Nutzer kostenfrei sind. Deshalb 
sind auch einmalige Spenden 
sehr willkommen.
Spendenkonto: 
vrBank Untertaunus eG
IBAN: 
DE81510917000012116403
Am Ende des Lebens gut be-
gleitet
Telefon: 06126-7002713
Internet: www.hospizbewegung- 
idstein.de
E-Mail: info@hospizbewegung- 
idstein.de

Auf den Friedhöfen in Nie-
dernhausen wird die jährliche 
Standsicherheitsüberprüfung 
der Grabmale durchgeführt. 
Die Nutzungsberechtigten der 
Gräber sind verpflichtet, die 
Grabmale standsicher zu hal-
ten. Die Gemeinde ist als Fried-
hofsträger im Rahmen ihrer Ver-
kehrssicherungspflicht auch für 
die Überprüfung der Grabmale 

auf den Niedernhausener Fried-
höfen zuständig. 
Eine Fachfirma wurde beauf-
tragt, die Kontrollarbeiten mit 
einem Spezialmessgerät durch-
zuführen. Die Arbeiten finden 
voraussichtlich am 24. Juni 2020 
statt. Auf den nicht mehr aus-
reichend standsicheren Grab-
malen muss ein Warnaufkleber 
angebracht werden. Damit wer-

den die Angehörigen im Inter-
esse der Sicherheit gebeten, die 
Grabmale unverzüglich wieder 
ordnungsgemäß zu befestigen. 
Für jedes fehlerhafte Grabmal 
wird ein Messprotokoll gefertigt, 
welches auf Wunsch der Ange-
hörigen vom zuständigen Sach-
bearbeiter, Herrn Wilhelmi, Tel. 
06127/903-123, ausgehändigt 
werden kann. 

Donnerstag, 21. Mai 2020 
(Christi Himmelfahrt)
Adler Apotheke 
65185 Wiesbaden 
Friedrichstr. 40 
Tel.: 0611/370071

Olympia Apotheke 
65197 Wiesbaden 
Goerdeler Str. 53 
Tel.: 0611/9467600 

Parkfeld Apotheke 
65203 Wiesbaden 
Albert-Schweitzer-Allee 51 
Tel.: 0611/66730

Samstag, 23. Mai 2020
Aubach Apotheke 
65207 Wiesbaden 
August-Ruf-Str. 18 A 
Tel.: 06127/6560 

Gutenberg Apotheke 
65201 Wiesbaden 
Heinrich-Zille-Str. 27 
Tel.: 0611/25972

Scheffel Apotheke 
65187 Wiesbaden 
Scheffelstr. 8 
Tel.: 0611/840536

Sonntag, 24. Mai 2020
Apotheke im MCN 
65205 Wiesbaden 
Borsigstraße 2–4 
Tel.: 0611/13741887

Einhorn Apotheke 
65199 Wiesbaden 
Am Rheineck 7 
Tel.: 0611/420606

Hirsch Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Marktstr. 29 
Tel.: 0611/302648

Apothekendienst

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Sichere Grabmale in Niedern-
hausen – alljährliche Überprüfung

Nachdem in den vergangenen 
Wochen mehrere Asylbewerber 
in der Gemeinschaftsunterkunft 
Lochmühle in Niedernhausen 
positiv auf das Corona-Virus ge-
testet wurden, hat das Gesund-
heitsamt des Rheingau-Taunus-
Kreises für alle positiv getesteten 
Personen und Kontaktpersonen 
eine 14-tätige Quarantäne ange-
ordnet.
Die positiv getesteten Perso-
nen sind dort in einem sepa-
raten Gebäude untergebracht. 
Um festzustellen, ob sich das 
Virus in der Unterkunft weiter 

ausgebreitet hat und zusätzli-
che Maßnahmen erforderlich 
werden, wurden Anfang dieser 
Woche alle 58 Asylbewerber 
in der Unterkunft sowie die 
Betreuer getestet. Die Labor-
untersuchungen ergaben, dass 
nun zwei weitere Bewohner mit 
dem Corona-Virus infiziert sind, 
die ebenfalls unverzüglich zur 
14-tägigen Quarantäne in das 
separate Haus umgezogen sind.
„Unsere Hygieneabteilung steht 
in täglichem telefonischen Kon-
takt mit den Betreuern vor Ort, 
um bei Bedarf zu entscheiden, 

ob weitere Abstriche erforderlich 
sind“, so Liane Schmidt, Fachbe-
reichs- und Krisenstabsleiterin 
des Rheingau-Taunus-Kreises. 
Durch das Betreuungspersonal 
vor Ort wird dafür Sorge ge-
tragen, dass die erforderlichen 
Hygienemaßnahmen und Ab-
standsregelungen umgesetzt 
werden. Aufgrund der beson-
deren Wohnbedingungen in der 
Gemeinschaftsunterkunft wur-
de jedoch vorsorglich die kom-
plette Unterkunft unter Quaran-
täne gestellt, um eine weitere 
Ausbreitung zu vermeiden.

Quarantäne-Maßnahmen in Niedernhausen wurden ausgeweitet

Weitere Corona-Fälle in Gemein-
schaftsunterkunft des Kreises

Die momentan geltenden 
Rahmenbedingungen für die 
Gottesdienste in den Kirchen 
machen es uns, in unseren klei-
nen Kirchen leider unmöglich, 
schöne und würdige Gottes-
dienste miteinander zu feiern. 
Das digitale Angebot auf unse-
rer Internetseite bleibt daher bis 
auf Weiteres bestehen.
Ein Zusammenkommen in Ge-
meinschaft ist auf traditionelle 
Weise in diesen Tagen nur sehr 
schwer möglich. Es erfordert 
also ein wenig Kreativität und 
Erfindungsgeist. Wir dachten 

uns, wenn die Menschen nicht 
in die Kirche kommen können, 
dann können wir vielleicht zu 
den Menschen gehen? Die mo-
mentan geltenden Regeln er-
möglichen ein Zusammenkom-
men von Menschen aus zwei 
Haushalten. Unter freiem Him-
mel und mit entsprechendem 
Abstand spricht auch nichts da-
gegen, wenn eine Person mehr 
auf der Terrasse oder im Garten 
mit dabei ist. Daher unsere Idee 
und unser Angebot für die Ge-
meinde: Lassen Sie uns Garten- 
oder Zaunandachten feiern! 

Wenn Sie mögen, dann komme 
ich ab 1.  Juni gerne zu Ihnen 
und wir feiern eine kleine An-
dacht (ca. 15 Minuten) in Ihrem 
Garten, auf der Terrasse oder 
am Gartenzaun. Wenn Sie nicht 
in die Kirche kommen können, 
dann kommen wir eben zu Ih-
nen. Denn Christus spricht: Wo 
zwei oder drei versammelt sind 
in meinem Namen, da bin ich 
mitten unter ihnen. (Mt 18, 20) 
Egal ob in der Kirche, im Wald, 
im Garten oder auf der Straße … 
Wo wir in seinem Namen ver-
sammelt sind, da ist Christus 
mit dabei.
Haben Sie Lust auf eine Garten- 
oder Zaunandacht? Ich würde 
mich sehr freuen!
Was Sie tun müssen? Rufen Sie 
uns an (06127-7004928) oder 
schreiben Sie uns eine E-Mail 
(pfarramt@kirche-niederseel 
bach.de), damit wir einen Ter-
min verabreden können. Wenn 
Sie möchten, dann laden Sie 
Menschen aus einem befreun-
deten Haushalt ein, mit denen 
Sie gerne die Andacht feiern 
möchten. Die Entscheidung, ob 
bei dieser Andacht unter freiem 
Himmel Mund- und Nasen-
schutz getragen werden soll, 
möchten wir gerne den Einla-
denden überlassen. Lassen Sie 
es uns bitte bei der Anmeldung 
wissen und wir richten uns da-
nach.

Wie wär’s mit einer Gartenandacht?

Die Hospizbewegung im 
 Idsteiner Land e. V. sagt Danke

Absage Bürgerfest 
in Königshofen

Der Ortsbeirat und die Vereine 
aus Königshofen haben sich in 
Anbetracht der Entwicklung 
in Sachen Coronavirus dazu 
entschieden, das diesjähri-
ge Bürgerfest, das für den 14. 
Juni geplant war, abzusagen. 
Die Veranstalter bitte um Ihr 
Verständnis für die Maßnah-
me, welche zu Ihrem Schutz 
notwendig ist. Wir hoffen und 
wünschen Ihnen, dass Sie ge-
sund bleiben.
Der Ortsbeirat und die Vereine 
aus Königshofen

Eppsteiner Burgfestspiele:  
„Die lustige Witwe“ um ein Jahr verschoben

Die Opera Classica Europa hat 
die Aufführung der Operette 
„Die lustige Witwe“ von Juli 
2020 auf den 9. Juli 2021 ver-
legt. Die Eintrittskarten behal-
ten ihre Gültigkeit oder können 
nach Tausch gegen einen Gut-
schein für eine andere Auffüh-
rung der Opera Classica Europa 
verwendet werden. 
Wer seine Eintrittskarten gerne 
gegen einen Gutschein tau-
schen möchte, wendet sich 
bitte direkt an die Opera Clas-
sica Europa: info@operaclas 
sica-europa. Michael Vaccaro, 

Intendant der Opera Classica 
Europa, und die Stadt Epp-
stein bedauern sehr, dass die 
Operette in diesem Jahr nicht 
aufgeführt werden kann, aber 
angesichts der aktuellen Coro-
na-Pandemie steht der Schutz 
der Besucher und Darsteller an 
erster Stelle. 
Das Programm der Opera 
Classica Europa kann auf der 
Homepage www.operaclassi 
ca.de eingesehen werden. Wer 
bereits Eintrittskarten für an-
dere Veranstaltungen der Epp-
steiner Burgfestspiele erwor-

ben hat, sollte sich möglichst 
noch im Mai an die jeweilige 
Vorverkaufsstelle wenden. 
Auch die Stadt Epstein erstattet 
selbstverständlich den Karten-
preis für bereits erworbene Ein-
trittskarten. Ein Formular steht 
auf der Homepage unter www.
eppstein.de bereit. Festspiel-
gäste, die auf eine Rückerstat-
tung des Kartenpreises oder 
auf einen Teil zugunsten einer 
Spende für die Burgfestspiele 
Eppstein verzichten möchten, 
sollten dies bitte auf dem For-
mular vermerken.

Unser Anzeiger in Zeiten von Corona
Liebe Leserinnen und Leser, in 
den letzten Tagen wurden wir 
öfter auf unsere fehlende Ein-
teilung nach Ortschaften ange-
sprochen. Doch in den letzten 
Wochen finden leider wenige 
Aktionen in den Ortsteilen statt. 
Die Texte kommen sporadisch 
und wir versuchen jede Woche, 
eine interessante Ausgabe für 
Sie zusammenzustellen. Leider 
ist da nicht aus jeder Ortschaft 

immer ein Text dabei. So stellen 
wir in dieser Zeit den Anzeiger 
ohne die „schöne Aufteilung 
nach Ortsteilen“ zusammen. 
Wenn die Berichterstattung 
über das gesellschaftliche und 
kulturelle Leben es wieder zu-
lässt, werden wir den Anzeiger 
wie gewohnt nach den Ort-
schaften mit Texten füllen. Vie-
len Dank für Ihr Verständnis.
Ihre Redaktion

mailto:gemeinde@talkirche.de
http://www.talkirche.de
http://www.operaclassica.de/
http://www.operaclassica.de/
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Seit Anfang des Jahres ist es 
Pflicht, bei jedem Geschäftsfall 
einen Kassenbon zu erstellen 
und gegebenenfalls auszuhän-
digen. Ins Altpapier damit? So 
meinen viele Menschen. Nein, 
sagt das Umweltbundesamt, 
da die kleinen Papiere aus so-
genanntem Thermopapier be-
stehen und sich im Recycling 
kritische Inhaltsstoffe lösen 

können. Diese verteilen sich 
im Produktionsprozess wieder 
– zum Beispiel im Toiletten-
papier und gelangen so wieder 
zum Verbraucher und damit der 
Umwelt. Kritische Stoffe und 
Substanzen im Farbentwickler 
der Spezialpapiere wie Bisphe-
nol A und S, die EU-weit als 
„besonders besorgniserregend“ 
und „hormonell wirksam“ und 

damit erbgutschädigend ein-
gestuft werden. Zwar gilt seit 
Januar für diese Stoffe eine Ge-
wichtsbeschränkung, aber als 
Ersatz sind andere Farbentwick-
ler in den Kassenbonpapieren 
enthalten. So stellt das Umwelt-
bundesamt fest. Also gilt, die 
Spezialpapiere der Kassenbons 
im Restmüll entsorgen. 
Eberhard Heyne

Kassenbons – wie richtig entsorgen?

Nicht nur für den heimischen 
Garten ist derzeit das Blumen-
angebot in den Gärtnereien 
besonders attraktiv und ver-
lockend. Entsprechend groß 
sind auch die Aktivitäten in den 
Hausgärten und ebenfalls zur 
Verschönerung des Ortsbildes. 
So in Engenhahn zunächst kurz 
nach den – diesmal pünktlichen 
– Eisheiligen und der kalten 

Sophie am vergangenen Frei-
tag auf dem kleinen Platz am 
Historischen Rathaus. Der seit 
der Sperrung als Parkplatzes 
nun –  von Pflanzkübeln ein-
gerahmt – mit seiner Sitzgrup-
pe zum Verweilen einlädt. Mit 
einer Aktion haben jetzt Aktive 
des Verkehrs- und Verschö-
nerungsvereins dafür gesorgt, 
dass Blühendes und hängender 

Weihrauch in den Pflanztrö-
gen Passanten, Nachbarn und 
Menschen, die darauf achten, 
erfreuen. 
In den kommenden Tagen sol-
len, wie jedes Jahr Hängegerani-
en an den Rathausfenstern und 
tiefrote Geranien am Ochsen-
brunnen mit ihrer Blütenpracht 
folgen. 
Eberhard Heyne

Frühlingszeit ist Pflanzzeit

Blühendes Engenhahn – dafür sorgen Jeanine Minnaar, Milly Adams und Eberhard Heyne

Für den Schiedsamtsbezirk 
Niedernhausen wird eine neue 
Schiedsperson gesucht. Vor 
dem Schiedsamt werden Klä-
rungen in vor- und außerge-
richtlichen Rechtsstreitigkeiten 
nach dem Motto „vertragen statt 
klagen“ herbeigeführt.
Schiedspersonen führen das 
Schlichtungsverfahren nach 
dem Schiedsamtsgesetz durch. 
Sie sind ehrenamtlich tätig und 
werden für die Dauer von fünf 

Jahren gewählt. Die persönli-
chen Voraussetzungen nach § 3 
Hessisches Schiedsamtsgesetz 
(HSchAG) müssen zwingend 
erfüllt sein. Sie sollte nicht jün-
ger als 30 Jahre und nicht älter 
als 70 Jahre sein und in Niedern-
hausen wohnen. Schiedsperson 
kann nicht sein, wer „die Fähig-
keit zur Bekleidung öffentlicher 
Ämter nicht besitzt oder unter 
Betreuung steht.“ Personen an 
dieser ehrenamtlichen Tätigkeit 

können eine kurze Bewerbung 
mit Lebenslauf im Rathaus Nie-
dernhausen – Frau Gündogdu, 
Zimmer 002 – einreichen. 
Die Bewerbungsfrist endet am 
15.06.2020. Telefonische Rück-
fragen sind unter der Telefon-
nummer 06127/903-109 mög-
lich.
Weitere Informationen über die 
Tätigkeit als Schiedsperson sind 
auf folgender Internet-Seite zu 
finden www.schiedsamt.de

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Schiedsfrau oder Schiedsmann 
 gesucht – Schlichten statt Richten

Männer-Gesang- 
Verein 1873 e. V.

Einladung zur  
Jahreshaupt-
versammlung

Am Freitag, dem 5. Juni 2020, 
um 18.00 Uhr findet in der 
Lenzenberghalle Niederseel-
bach unsere diesjährige Jah-
reshauptversammlung statt, 
zu der wir alle Mitglieder herz-
lich einladen. 
Tagesordnung: 
1. Eröffnung, Begrüßung und 

 Totenehrung 
2. Protokoll der Jahreshaupt-

versammlung 2019 
3. Geschäftsberichte 

a. Vorsitzender 
b. Schriftführer 

4. Kassenbericht, Bericht der 
 Kassenprüfer 

5. Aussprache zu den  
Punkten 3 und 4 

6. Entlastung des Kassierers 
und des gesamten Vorstan-
des 

7. Ergänzungswahlen 
8. Höhe der Mitgliedsbeiträge 
9. Termine im Jahr 2020 
10. Verschiedenes 
Anträge an die Jahreshauptver-
sammlung sind bis spätestens 
zum Beginn der Versammlung 
dem Vorstand schriftlich vorzu-
legen. 

Mit freundlichem Sängergruß

Wer in Oberjosbach auf dem 
Weg zur Schindrischer Hütte 
fast am Ziel ist, wird derzeit mit 
Sicherheit von dem rechts am 
Weg befindlichen und auffal-
lenden Ambiente eines im fri-
schen Frühlingsgrün liegenden 
Gartens mit seinen blühenden 
Rhododendron gebremst. Ein 
ca. 3.100 qm herrlich angelegter 
Garten lädt zum Verweilen und 
zum – über die Begrenzung – 
Hinüberschauen ein. Ein „Para-
dies auf Erden“ so schwärmt die 
Familie Monika und Udo Laue 
immer wieder, werden sie auf 
ihr Naturidyll angesprochen. 
Ursprünglich ein Stück Land war 
das mal, mit ca. 280 Tannen be-
wachsen, erzählt Monika Laue. 
Über eine Zeitungsanzeige hät-
ten sie es vor 40 Jahren erworben 
und als die Tannen immer mehr 
an Höhe gewannen und zu einem 
Wald wurden, nach 10 Jahren in 
mühsamer Arbeit gerodet. Die 
Eigentümer wohnen in Auringen 
mit einem kleinen Hausgarten 
und haben sich – weitgehend in 
Eigenarbeit – mit der Gestaltung 
und Kultivierung ihres großzügi-
gen Landgartens in Oberjosbach 
einen Lebenstraum erfüllt. Da 
steckte über die Jahre natürlich 
viel Arbeit dahinter. Die aber be-
reichert wurde durch die gärtne-

rische „Vorbildung“ des Vaters, 
der eine Gärtnerei besaß und an 
sie weitergab, was er zur Garten-
gestaltung wusste. So wachsen 
selbst gezogene und im Tau-
nus heimische Bonsai-Gehölze 
wie Zypressen, Wacholder oder 
Nadelbäume, in einem Bereich 
sind herrlich blühende Blumen 
und Pflanzen, wie der seltene 
Federphlox, buschige Pfingst-
rosen, Hortensien, Perücken-
strauch oder Schwertlilien, die 
Oma spendiert hatte zuhause, 
wie Monika Laue schmunzelt. 
Darunter nicht nur Pflanzenge-
schenke von Freunden, sondern 
auch, wie sie ergänzt, aus der 

Umwelt „zugeflogene“ Blumen-
sorten. In einem Nutzgarten 
wachsen Obst, Salate, Gewürz-
pflanzen und Gemüse und be-
reichern so die Küche.
Eine geräumige Gartenhütte lädt 
mit der Terrasse zum Sonnen-
baden und dem Naturgenuss 
ein, in einem Geräteschuppen 
lagern die zur Gartenarbeit not-
wendigen Geräte und ein Holz-
stadel liefert – wenn es benötigt 
wird – Wärme. Es ist Monika 
Laue im Gespräch anzumerken, 
wie gern sich die Familie hier 
aufhält und die Früchte ihres 
gärtnerischen Tuns genießt. 
Eberhard Heyne

Ein gärtnerischer Traum 
mitten in der Natur

Einen kleinen Ausblick und Fenster in den Laue-Garten

GCC verschiebt Trainingsbeginn und  Mitgliederversammlung
Der Vorstand des Gusbacher 
Carneval Club hat aufgrund der 
aktuellen Situation beschlos-
sen mit der Wiederaufnahme 
des Trainings vorerst bis zum 
Beginn der Sommerferien ab-

zuwarten. Auch die für Ende 
Juni geplante Mitgliederver-
sammlung wird verschoben. 
Neuer Termin ist der 07.09.20. 
Eine Einladung samt Tages-
ordnung wird rechtzeitig erfol- 

gen. Wir wünschen unseren 
Mitgliedern und allen anderen 
weiterhin Gesundheit und viel 
Kraft in dieser herausfordern-
den Zeit.
Fabian Lampe

...überall reichlich Parkplätze !
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PÖffnungszeiten: Mo. bis Sa. 9.00 – 20.00 Uhr

Niedernhausen
Frankfurter Str. 5--7

(zwischen PENNY und ALDI)
Wochenend-

Aktion!!!
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&Service
069-30 850 850
www.schluckspecht-getraenke.de

Teinacher,
Classic, Naturell,
Medium 12 x 0,75 l-Fl.,

Pfd. 3,30  € 0,67/l

5,995,99
Top-Preis!Top-Preis!

7,997,99
Top-Preis!Top-Preis!

7 verschiedene Sorten!

Teinacher Genuss
Limonade, versch. Sorten neu: Mango-
Maracuja-Orange, Limette-Minze, Johannis-
beer-Holunder, Pink Grapefruit 
12 x 0,75 l-Fl., Pfd. 3,30  
€ 0,89/l

Rosbacher
Mineralwasser,  
versch. Sorten 

12 x 1,0 l-PET-Fl.,
Pfd. 3,30  € 0,42/l

4.99
TOP-PREIS! 

Binding 
Export, Römer Pils

20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10  € 0,90/l

8.99
TOP-PREIS! 

Warsteiner 
neu: Brewers Gold,
Pils, herb, alkoholfrei
20 x 0,5 l-Fl., 
Pils 24 x 0,33 l-Fl., 
Pfd. 3,10/3,42  € 1,10/1,39/l

NEU!

10.99
TOP-PREIS! 

Beck’s, versch. Sorten
20 x 0,5/24 x 0,33 l-Fl., 
Pfd. 3,10/3,42  € 1,10/1,39/l

10.99
TOP-PREIS! 

12,9912,99
Top-Preis!Top-Preis!

Jetzt in 20 x 0,33!

Faust Bier Pils, 
Pils alkoholfrei, Natur-

Radler, Natur-Radler alkoholfrei, Bayrisch 
Hell 20 x 0,33 l-Fl., Pfd. 3,10  € 1,97/l

NEU!

Riesling, der „König 
der Weißweine”! 

Leicht, spritzig und 
feinfuchtig. Sehr 

erfrischend!

Martinshof
Natura

Riesling
QbA, trocken, 1,0 l

€ 4,99/l

4,994,99
Top-Preis!Top-Preis!

4 neue Sorten!

0<Y

Mi.+Do.+Fr.+Sa. 20./21./22./23.Mai
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Sandra Lüpkes
Die Schule am Meer
Kindler verlag

Juist, 1925: Tatkräftig und voller 
Ideale gründet eine Gruppe von 
Lehrern ein ganz besonderes 
Internat – mit eigenen Gärten, 
Seewasseraquarien und Thea-
terhalle. Eine Reformschule, 
in der die Schüler mitreden 
dürfen, nicht mehr geschlagen 
und Jungen und Mädchen zu-
sammen unterrichtet werden. 

Aber die engagierten Lehrer 
und Schüler haben nicht nur 
mit dem Inselwetter zu kämp-
fen. Der aufkommende Natio-
nalsozialismus stärkt die Insel-
bewohner in ihren ohnehin 
schon vorhandenen Vorurteilen 
gegenüber den fortschrittlichen 
Unterrichtsmethoden der teils 
jüdischen Lehrer. 
Ein hervorragend recherchier-
ter und packend erzählt Roman 
über eine ganz besondere Schule 
in schwierigen Zeiten.

Jetzt ein Buch!
Die Schule am Meer

Frau Reubert von der  Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

www.buchhandlung-sommer.de

Der Verteidiger Deiner Freiheit
„Stand heute sind keinerlei Er-
höhungen von Abgaben und 
Steuern geplant“, sagte Kanzle-
rin Merkel diese Woche im Bun-
destag. Die ersten beiden Worte 
deuten an, was uns bevorstehen 
wird, denn die Steuereinnah-
men brechen weg, gleichzeitig 
explodieren die Ausgaben des 
Staats. In dieser Situation will 
die Koalition in Berlin trotzdem 
ihre ‚Grundrente‘ durchdrü-
cken, ein Projekt, welches noch 
nicht finanziert ist, weil es die 
geplante Finanztransaktions-
steuer nicht gibt, und auch nicht 
geben wird. 

Die Grundrente ist auch keine 
Bekämpfung der Altersarmut, 
denn es gibt keine Prüfung, ob 
der Empfänger bedürftig ist: 
Das Geld wird mit der Gießkan-
ne ausgeschüttet. Die alleiner-
ziehende Pflegerin, die 32 Jahre 
in die Rente eingezahlt hat, geht 
leer aus. Aber 90 % der Empfän-
ger der neuen Grundrente sind 
gar nicht auf Grundsicherung 
angewiesen. Weil die Finan-
zierung noch völlig unklar ist, 
werden die neuen Leistungen 
wieder durch den Griff in die 
Taschen der Beitragszahler er-
möglicht: Es war lange Jahre ein 

gerechtes Prinzip, dass man viel 
Rente bekommt, wenn man viel 
einzahlt, und umgekehrt genau-
so. Dass Union und SPD dieses 
Prinzip aushebeln, ist brandge-
fährlich. 
Und auch hier sind die Prioritä-
ten der Bundesregierung wieder 
völlig verkehrt: Es ist jetzt nicht 
die Zeit, teure Klientelpolitik zu 
machen, sondern wir müssen 
schauen, wie wir Arbeitsplätze 
sichern, die Konjunktur und 
das öffentliche Leben wieder in 
Gang bekommen, und vor allem 
den Kindern wieder Schule und 
Betreuung ermöglichen.

alexander.mueller@bundestag.de

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages und führt die FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen. 
Sie erreichen ihn unter: alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

– Anzeige –

Süßholz raspeln – schmeicheln, 
Komplimente machen
Zucker war im Mittelalter ein 
seltenes Luxusgewürz der Rei-
chen, ähnlich wie Salz und Pfef-
fer. Das gemeine Volk verwen-
dete Honig zum Süßen. Dabei 
war es bis ins Mittelalter nicht 
so einfach, schmerzlos an die-
sen Rohstoff heranzukommen, 
erst im 14. Jahrhundert wurde 
die Honiggewinnung professio-
neller betrieben. 1747 wurde die 
Zuckerrübe als Lieferant ent-
deckt, ab 1801 wurde Zucker fa-

brikmäßig produziert und stand 
nun billig und in jeder Menge 
zur Verfügung. Und was schenk-
te der Galan der Umworbenen 
im Mittelalter? Er schabte oder 
raspelte den zuckerhaltigen 
Wurzelstock des Spanischen 
Süßholzes, um seiner „Süßen“ 
ein Geschenk zu machen, dem 
sie nicht widerstehen konnte. 
Unvorstellbar, heute eine Dame 
mit Süßem rumzukriegen?
Und was ist mit der „längsten 
Praline der Welt“ aus der Wer-
bung?

Was kommt woher?

Süßholz raspeln

Was kommt woher?

Seit Freitag, 15.05.2020 haben 
die beiden Niedernhausener 
Fitness- & Gesundheitsstudios, 
das Vitova Fitness und das Vito-
va Medifit, wieder geöffnet. „Es 
war ein sehr schöner Moment, 
als wir nach 8 Wochen Pause 
die ersten Kunden wieder bei 
uns begrüßen durften. Für alle 
Mitarbeiter und Mitglieder, die 
wieder zu ihrem Gesundheits-
training kommen konnten, war 
dies ein toller Tag.“ berichtet To-
bias Würth, Inhaber der beiden 
Studios. „Wir freuen uns sehr, 
dass wir wieder öffnen dürfen. 
Wir sind uns aber gleichzeitig 
der Verantwortung bewusst, 
welche die Wiedereröffnung 
mit sich bringt. Freiheit und 
Verantwortung gehören in der 
aktuellen Zeit zusammen und 
deshalb haben wir ein umfang-
reiches Hygiene- und Sicher-
heitskonzept erarbeitet, um das 
Training so sicher wie möglich 
zu gestalten.“
Nach 8-wöchiger behördlicher 
Schließung aufgrund der Coro-
na-Pandemie, dürfen seit dem 

15.05.2020 die Fitnessstudios in 
Hessen wieder unter Auflagen 
öffnen. Zu den Voraussetzun-
gen gehört ein gutes Hygiene-
konzept. Für die Vitova Studios 
war dies kein Problem. Bereits 
Anfang April erarbeiteten die 
Vitova Gruppe gemeinsam mit 
einem Experten ein Hygiene- 
& Sicherheitskonzept für seine 
Gesundheitsstudios und brach-
te dies auch in die politische 
Diskussion in Hessen ein. So 
schreibt unter anderem Holger 
Bellino, MdL und Parlamen-
tarischer Geschäftsführer der 
CDU-Landtagsfraktion in sei-
ner Antwort, dass das von Vitova 
vorgelegte Konzept überzeugt 
und dazu beigetragen hat, dass 
Fitness- & Gesundheitsstudios 
in Hessen zum 15. Mai wieder 
öffnen dürfen. 
Das Hygienekonzept sieht unter 
anderem umfangreiche Desin-
fektions- & Hygienemaßnah-
men vor, die Umkleidekabinen, 
Duschen sowie die Sauna blei-
ben vorübergehend geschlos-
sen. Da durch die Umgestaltung 

der Räume immer ein Mindest-
abstand von 1,5 m bis 2 m ge-
währleistet ist, kann auf das 
Tragen einer Mund-Nasen-Be-
deckung verzichtet werden. 
Die Wiedereröffnung erfolgt in 
verschiedenen Schritten. Im 
ersten Schritt wurde das indivi-
duelle Training an den Geräten 
ermöglicht. Damit alle Besucher 
ein gutes und sicheres Gefühl 
haben, wurde die Besucherzahl 
begrenzt. Damit sich Traineren-
de nicht umsonst auf den Weg 
zum Studio machen, kann die 
aktuelle Besucherzahl über die 
Vitova-App jederzeit eingese-
hen werden. 
In einem weiteren Schritt wurde 
jetzt der Kursbereich mit Kur-
sen im großen Kursraum sowie 
draußen auf der Kursterrasse 
wiedereröffnet. Auch hierbei 
gelten besondere Bedingun-
gen, die ein sicheres Training 
gewährleisten. 
Das gesamte Hygiene- & Si-
cherheitskonzept kann online 
auf https://www.vitova.de/phi 
losophie/hygiene-und-sicher 

heitskonzept/ eingesehen wer-
den. Auch während der Schlie-
ßung versuchten die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der 
Vitova Gruppe für Ihre Mitglie-
der und Gäste da zu sein. Sie 
erledigten regelmäßig für ihre 
älteren Mitglieder Einkäufe 
und Besorgungen und versuch-
ten auf digitale Wege sich um 
die Fitness und Gesundheit zu 
kümmern. 
So wurden innerhalb weniger 
Tage eine Online-Videosprech-
stunde eingerichtet und meh-
rere hundert Mitgliedern be-
kamen ein Trainingsprogramm 
für Zuhause erstellt. Zusätzlich 
wurden professionelle Video-
inhalte abgedreht und ein Live-
Onlinekursprogramm gestartet. 
Mit dem Online-Rehasport und 
der Online-Physiotherapie ge-
hört Vitova zu den Pionieren in 
Deutschland. 
Die schnelle und professionelle 
Umsetzung machte sogar das 
ZDF aufmerksam, welches um-
fangreich über die Onlineange-
bote berichtete.

In den Niedernhausener Fitness- & Gesundheitsstudios wird wieder trainiert 

Vitova Fitness & Medifit haben wieder geöffnet

Neues aus dem Gewerbe

Vermietet der Arbeitnehmer 
sein Homeoffice-Zimmer an 
den Arbeitgeber, ist nach dem 
BMF- Schreiben v. 18.4.2019, IV 
C 1 – S 2211/16/10003:005 für 
die Anerkennung des Mietver-
hältnisses u. a. Voraussetzung, 
dass das Homeoffice vorrangig 
im betrieblichen Interesse des 
Arbeitgebers genutzt wird „und 
dieses Interesse über die Ent-
lohnung des Arbeitnehmers 
sowie über die Erbringung der 
jeweiligen Arbeitsleistung hin-
ausgeht“. Der Nachweis hierfür 
könnte in Corona-Zeiten aller-
dings leicht geführt werden, 
wenn nämlich wegen Betriebs-
schließung oder Quarantäne im 
Unternehmen kein geeigneter 
Arbeitsplatz mehr zur Verfügung 
gestellt werden kann. Darüber 
hinaus dürften in Corona-Zeiten 
Versuche des Arbeitgebers, ent-

sprechende Räume von fremden 
Dritten anzumieten, regelmäßig 
erfolglos bleiben. Dann kann 
es durchaus im betrieblichen 
Interesse sein, dass der Arbeit-
nehmer trotzdem von zu Hause 
aus noch tätig ist. Ist das Miet-
verhältnis anzuerkennen, erzielt 
der Arbeitnehmer Einkünfte aus 
Vermietung und Verpachtung 
und kann alle Kosten seiner 
Wohnung anteilig als Werbungs-
kosten gegenrechnen.
Stand: 29. April 2020

Homeoffice in Corona-
Zeiten: Vermietung an 
den Arbeitgeber?

www.rcs-gmbh.com

javascript:sucheAusVollAnzeige('AT','L%C3%BCpkes, Sandra');
javascript:sucheAusVollAnzeige('PU','Kindler');
mailto:alexander.mueller%40bundestag.de?subject=
http://www.rcs-gmbh.com
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Verlosung an unsere 
VIP-Leser/-innen

Wir verlosen.

– einen Gutschein à 10 Euro 
bei Hildes Kleine Köstlich-
keiten

– zwei Gutscheine à 10 Euro 
bei La Citadella

– zwei Gutscheine für Betten-
reinigung à 30 Euro bei 
Reinigung Müden

Senden Sie uns eine E-Mail 
mit dem Betreff „Einkaufsgut-
schein“.
Einsendeschluss: 24. Mai 2020

Gutschein

Leider muss erneut über einen 
Vorfall von Umweltverschmut-
zung berichtet werden, der ei-
nen sprachlos macht. Auf einem 
Privatgrundstück – Grünland 
– zwischen Oberjosbach und 
dem Schäfersberg ist Grünland, 
das von seinen Besitzern in 
vielfältiger Weise genutzt und 
entsprechend nachhaltig und 
umweltgerecht gepflegt wird, 
wurde Müll abgelagert. Bei so-
viel Mühe und Arbeit ist es 
mehr als verständlich, dass die 
Eigentümer ob solcher Unver-
frorenheit entsetzt sind. Zumal 
Ina Hoyer viel Zeit in ihrem Eh-
renamt als Vorsitzende für den 
Streuobstkreis aufwendet und 
sich die Bewahrung der natur-
nahen Landschaft verschrieben 
hat. Sie vermutet, falls es sich 
um Fremde handelt, dass die-
se möglicherweise aufgefallen 
sind. Für den Nachweis, die zur 

Feststellung des oder der Täter 
führen und somit eine Anzeige 
möglich ist, ist die Familie Hoy-
er bereit, die Summe von 500 € 
auszuloben. Hinweise bitte an 
die Tel.-Nr. 0177/3319373.
Eberhard Heyne

Rücksichtslose 
Umweltsünder

La Cittadella
Wir haben wieder geöffnet!

Montag Ruhetag
Dienstag bis Sonntag  11.30 Uhr bis 14.30 Uhr und  

17.30 Uhr bis 22.30 Uhr 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Euer Antonio D’Antuono

Bahnhofstr. 18 65527 Niedernhausen 
Tel.: 06127 / 992088 www.cittadella.de Gültig vom 1. bis 30. Juni 2020.

Hildes kleine
Köstlichkeiten
Hier gibt es alles,
was das Herz begehrt.

Austraße 13 
65527 Niedernhausen

Gerade in diesen schweren Zeiten  
wollen wir uns gegenseitig helfen!

Sie erhalten im Monat Juni 

→  einen Gutschein über 5,– Euro  
beim Einkauf ab 50,– Euro und 

→  einen Gutschein von 10,– Euro  
beim Einkauf von 100,– Euro.

Einzulösen in der Pizzeria La Cittadella 
Bahnhofstraße 18, Niedernhausen.

Werden Sie VIP-Leser/-in beim 
 Niedernhausener Anzeiger!

Der Niedernhausener Anzeiger 
bietet seinen Leserinnen und 
Lesern mit einer „VIP-Mitglied-
schaft“ exklusive Angebote. So 
erhalten Mitglieder bereits am 
Dienstag Zugriff auf den In-
halt der kommenden Wochen-
endausgabe. Dadurch ist man 
früher über das Neueste aus 
Politik, Gesellschaft, Wirtschaft 
und Sport in Niedernhausen in-
formiert. Dies verschafft einen 
oft wichtigen zeitlichen Vor-
sprung.

 ▷ Machen Sie sich über Neu-
igkeiten aus der Kommunal-
politik frühzeitig kundig!

 ▷ Planen Sie Ihre Freizeit und 
buchen Veranstaltungen, 
bevor sie „ausverkauft“ sind.

 ▷ Informieren Sie sich recht-
zeitig über Rabattaktionen 
oder Sonderaktionen im 
Einzelhandel

Die VIP-Mitgliedschaft gibt Ih-
nen die zeitliche Möglichkeit!
Interessante exklusive Sonder-
verlosungen von Freikarten, 
Gutscheinen und Rabattaktio-
nen runden das Angebot einer 
VIP-Mitgliedschaft ab. 

Mit einem Jahresbeitrag (12 
Monate) von 20,00 Euro incl. 
MwSt. können Sie VIP-Mitglied 

im Niedernhausener Anzeiger 
werden. Rufen Sie uns an oder 
schreiben Sie uns eine E-Mail.

Niedernhausen

Illegal Müll abladen ist 
 Naturfrevel

Tatendurstig hatten sich Anfang 
März Aktive des Fördervereins 
Waldschwimmbad Niedern-
hausen zur Unterstützung der 
Gemeindeverwaltung an die 
Aktualisierung der Vorverkaufs-
werbung für die Saison- und 
Zehnerkarten zur Schwimm-
badsaison 2020 gemacht. Dann 
kam die Corona-Pandemie und 
die am 12. März erteilten Auf-
träge für Anzeigen und Plakate 
wurden sofort wieder storniert, 
da der Kartenvorverkauf ab-
gesagt werden musste. Ebenso 
wurde zwangsläufig die für den 
25. März angekündigte Mitglie-
derversammlung des Förder-
vereins in der Autalhalle abge-
sagt. 
„Nach einigen schönen Son-
nentagen im April erreichten 
uns etliche Anfragen, wann 
denn unser Waldschwimm-

bad wieder geöffnet werde“, so 
Klaus Henry, der 1. Vorsitzende 
des Fördervereins. „Bei einigen 
Anmerkungen dazu war schon 
deutlich die Ungeduld zu er-
kennen.“
Die Vorstandsmitglieder beob-
achteten weiterhin aufmerksam 
den Verlauf der Corona-Pande-
mie-Nachrichten – insbeson-
dere in der interessanten Zeit 
ab der zweiten April-Hälfte bis 
aktuell Mitte Mai.
„Anfang Mai erhielten wir von 
einem unserer Mitglieder die In-
formation, dass das Bundesland 
Niedersachsen in der zweiten 
Stufe seiner Öffnungsmaßnah-
men ab dem 11. Mai die In-
betriebnahme von Freibädern 
vorsieht“, so Henry weiter. Nach 
Rücksprache mit Bürgermeis-
ter Joachim Reimann bestätigte 
sich, dass dafür erst die Hes-

sische Landesregierung eine 
Freigabe beschließen muss, ehe 
die Gemeinde die Öffnung des 
Waldschwimmbads mit einem 
entsprechenden Umsetzungs-
konzept realisieren kann.
Zumindest – so Bürgermeister 
Reimann – werde die Zeit bis 
dahin für Sanierungs- und Säu-
berungsarbeiten sowie Über-
prüfung der Schwimmbad-
technik unter Mitwirkung des 
Schwimmbad-Teams genutzt. 
Auch die Schwimmer- und 
Nichtschwimmer-Becken wur-
den danach bereits planmäßig 
wieder mit dem guten Quell-
wasser gefüllt, um für einen 
möglichen Saisonstart gerüstet 
zu sein.
Der Vorstand des Förderver-
eins signalisierte dem Bürger-
meister die Bereitschaft, mit 
etlichen seiner Mitglieder das 

Öffnungskonzept der Gemein-
de vor Öffnung einmal reali-
tätsnah testweise zu erproben, 
was dieser als sehr sinnvoll und 
positiv aufnahm. Nun heißt es 
aber „erst einmal abwarten“.
Auf jeden Fall wird die Gemein-
deverwaltung die Freibadöff-
nung und die entsprechenden 
Hygiene-maßnahmen dann 
zeitnah vor einer möglichen 
Schwimmbadöffnung über 
Presse-Informationen und ihre 
Internet-Homepage www. nie 
dernhausen.de bekanntgeben.
Dies wird auch der Förderverein 
auf seiner Homepage https:// 
www.waldschwimmbad-nie 
dernhausen.de sowie mit einer 
Informations-Mail bzw. einem 
entsprechenden Brief an alle 
seine Mitglieder gleichlautend 
tun. Bis dahin gelte das Motto: 
„Die Hoffnung stirbt zuletzt.“

Wann kann das Waldschwimmbad wieder geöffnet werden?

Förderverein steht „Gewehr bei Fuß“

Das Waldschwimmbad ohne die gewohnten Badegäste (Bild: Haiko Kuckro)

Nachbarschaftshilfe im Wildpark funktioniert

Blick aus dem Wildpark (Bild: Haiko Kuckro)

Auch im kleinsten Ortsteil der 
Gemeinde zählt in der Corona 
Zeit der Zusammenhalt. So gibt 
es seit einem Jahr eine Whats-
App-Gruppe für die Sicherheit. 
In dieser Gruppe posten die User 
verdächtige Personen und oder 
Fahrzeuge und mahnen somit 
zur Aufmerksamkeit. Im Wohn-
gebiet wohnen auch ältere An-
wohner, die grade in der jetzigen 
Zeit Hilfe benötigen. Hier wurde 

eine Flyer Aktion der Wildpark-
gemeinschaft ins Leben geru-
fen. Die beiden Kontaktdaten 
der Vorsitzenden Kuckro und 
Seim wurden als Ansprechpart-
ner veröffentlicht. Wer nun Hilfe 
benötigt ruft einen der Kontakt-
personen an und die Hilfean-
frage kommt in die Whats App-
Gruppe „Wir Helfen“. In dieser 
Gruppe sind Anwohner, die Ihre 
Hilfe angeboten haben. Da zeig-

te sich dann der Zusammenhalt. 
Die Anwohner bieten nicht nur 
Hilfe für den täglichen Einkauf 
an, es gibt auch einen Hunde-
gassi Dienst, 2 Angebote für klei-
ne Pflegedienste, usw. Wenn ein 
Anwohner um Hilfe bittet, hat er 
bis maximal 20 Minuten später 
einen Helfer. 
Das zeigt: Alleine ist man stark, 
gemeinsam unschlagbar. 
Haiko Kuckro
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Rechtzeitig zum Tag der Wild-
bienen am 19. Mai hat der Hei-
mat- und Kulturverein Ober-
seelbach eine Insektennisthilfe 
aufgestellt.
Im Naturhaushalt haben Wild-
bienen eine wichtige Funktio-
nen. Vor allem sind sie unver-
zichtbare Bestäuber der meisten 
Blütenpflanzen. Im Umfeld des 
Menschen verlieren Bienen im-
mer mehr an Lebensraum und 
nehmen dramatisch ab. Inzwi-
schen sind mehr als die Hälfte 
unserer rund 560 heimischen 
Bienenarten gefährdet. Um dem 
entgegenzuwirken kann neben 

dem Verzicht auf Pestizide das 
Nistangebot für einen Teil der 
hilfreichen Insekten vergrößert 
werden.

Geschickte Baumeister
Die Vielfalt der Möglichkeiten, 
ein Nest anzulegen, ist verblüf-
fend. Sandbienen graben Tun-
nel ins Erdreich. Mauerbienen 
bauen ihre Nester in verschie-
denste Hohlräume wie leere 
Schneckenhäuser, hohle Stän-
gel, Löcher in Wänden oder im 
Wandverputz. Blattschneider-
bienen schneiden Stücke aus 
Blättern heraus, mit denen sie 

Hohlräume im Boden oder in 
morschem Holz austapezieren. 
Löcherbienen sammeln hier-
für Harztröpfchen oder Lehm, 
wieder andere sammeln kleine 
Steinchen oder zerkauen Blätter 
zu einem Pflanzenmörtel.
„Mit des Vielfalt des angebo-
tenen Nistmaterials soll unser 
Insektenhotel für viele Wildbie-
nenarten geeignet sein“ betont 
Ulrich Hahn, der Vorsitzende 
des Heimat- und Kulturvereins. 
So gibt es Nisthilfen für Be-
wohner von Totholz und hoh-
len Stängeln sowie eine kleine 
Wand aus Lehm. Auf wenig und 
ungeeignetes Material wurde 
laut Ulrich Hahn verzichtet. 
Ungeeignet sind Holzwolle, 
Kiefernzapfen und moderne 
Ziegelsteine. Aber auch Nadel-
holzblöcke schaden eher, da 
das Holz stark fasert und die 
Insektenflügel beschädigt wer-
den können, wie die Biologin 
Birte Sterf erklärt. Eine Infotafel 
beschreibt die Besonderheiten 
der Insektennisthilfe. Eine pfle-
geleichte Dachbegrünung soll 
in den nächsten Tagen die öko-
logische Bedeutung des „Bie-
nenhotels“ ebenso aufwerten 
wie die angrenzende Pflanzinsel 
am Dorfeingang, die derzeit mit 
der fachlichen Unterstützung 
der Ortsvorsteherin Birte Sterf 
bienenfreundlich umgestaltet 
wird. Da mit einer finanziellen 
Förderung durch den Rhein-
gau-Taunus-Kreis das Projekt 
unterstützt wurde, richtet Ulrich 
Hahn einen besonderen Dank 
an Landrat Frank Kilian, der 
sich sehr für den Wettbewerb 
„Zukunft Dorfmitte“ einsetzt.

Niedernhausen

Hessens Innenminister  Peter 
Beuth hat angesichts der bun-
desweit erfolgten und für das 
Wochenende erneut angekün-
digten Demonstrationen gegen 
die Beschränkungen zur Ein-
dämmung des Corona-Virus 
vor einer Vereinnahmung des 
Protests durch Extremisten ge-
warnt. „An Versammlungen 
oder Demonstrationen teilzu-
nehmen ist ein Grundrecht. 
Dieses Grundrecht besteht 
selbstverständlich auch wäh-
rend der Corona-Pandemie fort. 
Um gleichwohl der Pandemie zu 
begegnen, Menschenleben zu 
schützen und dem Infektions-
schutz gerecht zu werden, gel-
ten das Abstandsgebot und die 
Hygieneregeln zum Schutz vor 
dem Virus auch bei Versamm-
lungen oder Demonstrationen. 
Leider sehen wir aktuell, dass 
einige Demonstranten gerade 
diese gebotenen Maßnahmen 
zum Infektionsschutz ignorie-
ren. Dadurch erhöht sich nicht 
nur die Gefahr, dass das Virus 
weiter verbreitet wird. Die hes-
sischen Sicherheitsbehörden 
sehen zudem mit wachsender 
Sorge, dass sich der Protest zu 

den Corona-Beschränkungen 
von rechts- wie auch linksextre-
mistischen Akteuren vereinnah-
men lässt. Jeder Demonstrant 
sollte sich daher vergewissern, 
dass er nicht für ungewollte 
Zwecke missbraucht wird. Die 
aktuelle Situation erfordert Be-
sonnenheit. Aus Unmut darf 
nicht Extremismus und Hass 
werden“, sagt Hessens Innen-
minister Peter Beuth. 
Grundsätzlich sind Versamm-
lungen zurzeit nicht verboten. 
Die Versammlungsbehörden 
können jedoch Auflagen an-
ordnen. Wenn im Verlauf einer 
Versammlung zum Beispiel 
Verstöße gegen das geltende 
Kontaktverbot (ob durch Teil-
nehmer oder aber auch durch 
unbeteiligte Bürgerinnen und 
Bürger) registriert werden oder 
die Sicherheit der Veranstaltung 
nicht mehr gewährleistet wer-
den kann, dann kann im Ein-
zelfall eine Auflösung der Ver-
sammlung verfügt werden. Die 
Entscheidung fällt jeweils die 
kommunale Versammlungsbe-
hörde oder die Polizei anhand 
der konkreten Bedingungen vor 
Ort. Im Internet, vor allem in 

den sozialen Medien, werden 
zum Teil Erklärungsmuster zur 
Herkunft oder Verbreitung des 
Virus verbreitet, denen teils 
eine extremistische Einstellung 
zugrunde liegt. Hessische Si-
cherheitsbehörden beobachten 
auch in der Corona-Krise wach-
sam mögliche Entwicklungen 
in den unterschiedlichen ext-
remistischen Phänomenberei-
chen und stehen diesbezüglich 
in einem stetigen Austausch 
untereinander sowie mit den 
Sicherheitsbehörden von Bund 
und Ländern. 
Zuletzt traten auch in Hessen 
rechtsextremistische Gruppie-
rungen und Einzelpersonen 
vereinzelt als Initiatoren von 
Protestveranstaltungen mit Be-
zug zur Corona-Pandemie in 
Erscheinung. Im Zusammen-
hang mit den Corona-Demons-
trationen in Frankfurt am Main 
wurden vereinzelt Personen 
aus dem rechtsextremistischen 
Spektrum festgestellt. Auch Ge-
genaktivitäten zu den Protesten, 
die sich gegen die Corona-Be-
schränkungen und diesbezüg-
liche Verschwörungstheorien 
richten, sind feststellbar.

Extremismus bei Corona-Demonstrationen

Besonnenheit statt Extremismus

Es geschah in Königshofen, Pa-
noramastraße in der letzten Wo-
che, kurz nach Mitternacht. Nach 
einer TV-Sendung will die Haus-
frau eines Einfamilienhauses das 
Licht in der zur Straße liegenden 
Küche löschen und bemerkt, 
dass im erleuchteten Hausvor-
derlicht ein Polizeistreifenwagen 
und 2 Polizeibeamten stehen, die 
sich suchend umsehen. 
Um den Grund ihrer Anwesen-
heit zu erfahren, geht die Bewoh-
nerin vor die Haustüre und fragt 
nach. Sie erhält zur Antwort, dass 
die Polizeibeamten/in ein rotes 
und rhythmisch blinkendes Kon-
trolllicht der am Haus installier-

ten Alarmanlage bemerkt hätten 
und sie deshalb wissen wollten, 
ob alles in Ordnung sei. Ja, das 
sei der Fall, so versichert die Frau 
und im Laufe des Gespräches 
flüstert der Beamte leise und 
verdeckt, ob das auch wirklich 
der Fall sei. Falls nein, bittet er 
um eine kleine, von außen nicht 
sichtbare, Handbewegung, da-
mit in Folge weitere polizeiliche 
Maßnahmen angestoßen und 
eingeleitet werden könnten.
Es war nun wirklich alles in Ord-
nung, sodass die Beamten mit ei-
nem persönlichen Dank für ihre 
Aufmerksamkeit verabschiedet 
wurden. Festzustellen ist hier 

doch einmal, mit welcher „Ein-
fühlsamkeit“ eine möglicher-
weise „kritische“ Situation – wie 
etwa ein noch aktueller Haus-
einbruch – ja aufmerksam und 
vorbildlich hinterfragt wurde. 
In diesem Zusammenhang ist 
es auch wissenswert, dass nach 
der Polizeistatistik in diesen 
Corona-Zeiten mit ihren Aus-
gangsbeschränkungen die Zahl 
der Haus- und Wohnungsein-
brüche lt. Pressestelle des Hessi-
schen Ministeriums des Innern 
um knapp 40 % zurückgegangen 
sind. Die Menschen sind halt 
mehr zuhause.
Eberhard Heyne

Die Polizei ist nicht nur wach-
sam, sondern auch umsichtig

Das „Bienenhotel“ in Oberseelbach

Mit diesem wunderschönen 
Zitat von Yo´Beppo luden An-
dreas Geis, 1. Vorsitzender vom 
GV Liederkranz Bremthal, und 
sein Vorstands team alle aktiven 
Sängerinnen und Sängerinnen 
zu einem gemütlichen Beisam-
mensein im digitalen Vereins-
raum ein. Geboren wurde die 
Idee in einer der letzten (digita-
len) Vorstands sitzungen. Hatte 
man vorsorglich schon die JHV 
2020 am 13. März abgesagt und 
können seit Wochen keine ge-
meinsamen Chorproben mehr 
stattfinden, wollte man einfach 
mal alle Sängerinnen und Sän-
gern wiedersehen. Und nach-
dem sich der Versuch „digitale 
Probe bei 20vor8CHORisma“ 
sehr gut bewährt hat, lag die 
Lösung natürlich schon auf der 
Hand: Ein gemeinsames Treffen 
im digitalen Probenraum. Sich 
einfach mal wieder sehen, mal 
mit einem Gläschen Sekt an-
stoßen, hören wie es allen geht 
und erfahren, wie es weiterge-
hen kann. Statt einer digitalen 
Einladung haben sich Geis und 
sein Team dann allerdings für 
die klassische Hauspost ent-
schieden. Nett verpackt mit ei-
nen kleinen Piccolo und einem 

„Anklopferchen“ wurden die 
Einladungen persönlich bei den 
Sängerinnen und Sängern abge-
geben. Ob mit dem Fahrrad, zu 
Fuß oder mit dem Auto, der GVL 
Lieferservice schaffte die Auslie-
ferungen an nur einem Tag. Für 
die Empfänger war es durch die 
Bank weg eine Überraschung, 
denn von dem Vorhaben sicker-
te absolut nichts durch. Und 
entsprechend waren dann die 
Reaktionen: Überall überrasch-
te Gesichter, große Augen, ein 
Lächeln bis über beide Ohren 
und immer ein herzliches Dan-
ke. Auch der GVL-Lieferservice 
hat an jeder Tür, an der er geklin-
gelt hat, seinen Spaß gehabt. „So 
herzliche Reaktionen hatten wir 
uns nicht erwartet. Es war teil-

weise bewegend, zu sehen, wie 
wenig es braucht, um Freude zu 
bereiten. Und ja, beim ersten 
digitalen Treffen der aktiven 
Liederkranz-Sängerinnen und 
Sänger wird es ein wenig eng, 
denn es haben fast alle zuge-
sagt. Aber Platzprobleme gibt es 
im digitalen Probenraum zum 
Glück ja nicht“, so Andreas Geis.
Wann, wie und wo die Chöre 
wieder im gewohnten Modus 
proben können und ab wann 
das Vereinsleben wieder statt-
finden kann, diese Frage kann 
Geis leider nicht beantworten. 
Wie alle Vereine, so hofft auch 
der GV Liederkranz, dass sich 
das gesamte Leben hoffentlich 
bald wieder ein wenig norma-
lisiert.

Einsam sind wir Töne, 
 gemeinsam ein Lied

Birgit Scheel, Andreas Geis, Brigitte und Richard Kaus (v. l. n. r.)

Wildbienenschutz in 
Oberseelbach

Sport

Am Samstag, dem 16.05.20 hat 
der Verbandsvorstand des HFV 
eine Empfehlung erarbeitet, 
die vorbehaltlich eines im Juni 
folgenden außeramtlichen Ver-
bandstag amtlich werden könn-
te. 
Der Verbandsvorstand emp-
fiehlt den Delegierten einstim-
mig, dass die Saison 2019/20 
zum 30.06.2020 beendet wird. 
Es wird keine Absteiger geben. 

Darauf verständigten sich der 
Vorstand, der Spielausschuss 
und die 32 Kreisfußballwar-
te im HFV. Teams auf „festen“ 
Aufstiegsrängen steigen auf. 
Eine Überraschung ist diese 
Entscheidung nach den Ent-
wicklung in den vergangenen 
Wochen freilich nicht, denn 
flächendeckend hatten sich 
die Vereine in Hessens Fuß-
ballkreisen für einen Abbruch 

ausgesprochen – zumindest mit 
einem klaren Votum. Die getrof-
fene Entscheidung muss nun 
noch einem zu terminierenden 
Verbandstag von den Delegier-
ten bestätigt werden. 
Durch diesen Beschluss wurde 
auch geebnet, dass die Som-
mer-Wechselperiode regulär 
über die Bühne gehen kann. Die 
Vereine haben jetzt zumindest 
insofern Planungssicherheit, 

dass sie sich für die neue Saison 
vorbereiten können, ganz egal 
wann diese beginnt. Eine Ver-
schiebung der Wechselperiode 
über den 30.06.20 hinaus ist 
nicht nötig und im Nachwuchs-
bereich die Jugendstichtage ge-
währleistet bleiben. 
Die Entscheidung, die Saison 
nicht mehr fortzusetzen, hat 
den Verband in all diesen Punk-
ten vor heiklen Übergangslö-

sungen bewahrt. Für den SV 
Niedernhausen gilt bei dieser 
Beschlussvorlage, dass die 
1. Mannschaft in der kommen-
den Saison in der Verbandsliga 
spielt, was nach dem großarti-
gen Saisonverlauf mit 19 Spielen 
ohne Niederlage und 9 Punkten 
Vorsprung auf die nächsten 
Verfolger den sportlichen Leis-
tungen entspricht. Die 2. Mann-
schaft spielt weiter in der A-Liga 

und die A-Jugend verbleibt auch 
in der kommenden Spielzeit in 
der Gruppenliga, sofern die 
endgültige Zustimmung durch 
den Verbandstag bestätigt wird. 
Somit kann nunmehr die wei-
tere Planung für die Spielzeit 
2020/21 konkret umgesetzt 
werden.
Der Vorstand des SV 1913 Nie-
dernhausen
Im Auftrag, Harald Schmidt

SV 1913 Niedernhausen

Der Verbandsvorstand des HFV hat über den Spielbetrieb in den 
 jeweiligen Ligen in der kommenden Saison entschieden
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Der seit März diesen Jahres 
wegen der Pandemie ruhende 
Sport- und Trainingsbetrieb 
bei den Sportvereinen hat – mit 
Auflagen – seit dem 15. Mai ein 
vorläufiges Ende gefunden. Die 
Bundes- und Landespolitik hat 
den Amateursport im Freien 
und in der Halle unter Voraus-
setzungen, die untenstehend 
erwähnt sind, frei gegeben. 
Der Niedernhausener Bürger-
meister Joachim Reimann hat 
sich diesbezüglich ebenfalls 
positiv geäußert. Nun müs-
sen sich die Sportvereine neu 
sortieren, in welcher Weise sie 
ihren Übungsgruppen den Frei-
zeitsport ermöglichen. Dazu 
haben in den letzten Tagen 
auch in den Niedernhausener 
Sportvereinen Besprechungen 
stattgefunden – wie im Engen-
hahner Beispiel als virtuelle 
Videokonferenz – um nach den 
nun bestehenden Regeln ihren 
Sportbetrieb wieder aufnehmen 
zu können. Nach einer Allge-
meinverfügung der Gemeinde 
Niedernhausen sind folgende 
Regeln einzuhalten: nur Sport-
arten sind erlaubt, die kontakt-
frei ausgeführt werden können 
und bei denen ein 1,5 Meter 
Mindestabstand eingehalten 
werden kann. Andernfalls sind 
die Trainingsgruppen zu ver-
kleinern. Keine Warteschlan-
gen vor den Sporthallen und 
vor dem Zutritt im Sportbereich 
Hände waschen oder desinfizie-
ren. Umkleide- und Duschräu-
me sind gesperrt, daher bereits 
in Sportkleidung zum Trai-
ningsbetrieb kommen. Mund-/
Nasenschutz empfohlen, falls 
nicht hinderlich. Wettkämpfe 
oder Sportaktivitäten mit Zu-
schauern bleiben verboten. 
Sportgeräte sind eigenverant-
wortlich zu desinfizieren. Es ist 

ein Fragebogen mit personen-
bezogenen Daten zum Corona-
Risiko auszufüllen. Ab dem 14. 
Mai, so hat der Vorstand des TSV 
Engenhahn in einem Konzept 
zur Wiederaufnahme des Sport-
betriebes beschlossen, dass je-
der Übungsleiter/-in über den 
Start seines Kurses entscheidet 
und dabei sollen nur Sportler/ 
-innen eigenverantwortlich an 
den Kursen teilnehmen, die ab-
solut gesund sind. 
Nach Möglichkeit im Freien, 
falls bei Übungsstunden in der 
Halle mit max. 8 Teilnehmer/ 
-innen – bei Risikogruppen 6 – 
bei einem Mindestabstand von 
2  m und nach dem Sportkurs 
Geräte desinfizieren und die 
Halle gut lüften. 
Bei Eltern-Kind- Turnen, beide 
als „Einheit“, 2 m Abstand hal-
ten, Training für Kinder ist erst 
ab dem Grundschulalter mög-
lich und es sollen nicht mehr als 
6 Kinder vom Übungsleiter be-
treut werden. Auch hier ist der 
Fragebogen vor jeder Übungs-
stunde von den Eltern auszufül-
len. Mit dem Mountainbike 2 m 
Abstand und Handschuhe tra-
gen, beim Beachvolleyball max. 
2 bis 3 Personen je Spielfeld und 
das Berühren am Netz vermei-
den, beim Tischtennis max. an 
3 Tischen nur Einzelspiele, kei-
ne Doppel oder Rundlauf. Des-
infektion von Bällen und Platte 
notwendig. Ob der Engenhah-
ner Waldgickellauf im Septem-
ber stattfinden wird, soll, da 
Sportveranstaltungen derzeit 
bis August verboten sind, später 
entschieden werden. 
Die Jahreshauptversammlung 
wird vorläufig in den Herbst ver-
schoben. Die jährliche Jugend-
radtour des TSV Engenhahn ist 
abgesagt. 
Eberhard Heyne

Niedernhausener Sportvereine  
suchen nach Konzepten

Sportbetrieb beim TSV 
Engenhahn unter Auf-
lagen wieder möglich

Nach dem Aufstieg der 4. 
Mannschaft vom Bremthaler 
Tischtennisverein aus der 3. in 
die 2. Kreisklasse, konnte sich 
das Team in der neuen Klasse 
schnell etablieren und hatte von 
Anfang an nichts mit dem Ab-
stieg zu tun. Nach der Vorrunde 
belegte das Team um Mann-
schaftsführer Reinhold Nebel 
den 6. Tabellenplatz. Nach zwei 
Siegen und zwei Niederlagen zu 
Rückrundenbeginn, konnte der 
Platz bestätigt werden, bis auf-
grund der Coronakrise die Sai-
son fünf Spieltage vor Schluss 
beendet werden musste. 
Eine gute Runde spielten neben 
Nebel mit 13:11 Siegen auch 
Dong Shang mit 9:5 Siegen und 
Neuzugang Wolfgang Stahl, er 
konnte eine Bilanz von 5:1 Sie-
gen aufweisen. Gut angepasst 
hat sich auch Jugendspieler John 
Kropp (Foto) in seinem ersten 
Jahr bei den Erwachsenen. Er 

spielte eine ausgeglichene Sai-
son und gewann sieben Spiele 
bei ebenso vielen Niederlagen. 
Zum Team gehörten auch Ni-
cola Weber, Robert Wylenzek, 
Zbigniew Lapka, Vesko Ivanov 
und der zweite Jugendspieler 
Jonas Alexander Fuhrmann.

Bremthaler Tischtennisverein e. V.
BTTV 4 beendet ausge-
glichene Saison auf Platz 6

Sport

John Kropp

Die erste Woche des Spiel- & 
Trainingsbetriebs, unter außer-
gewöhnlichen Bedingungen, 
liegt hinter uns. Der Trainings-
betrieb hat sich zum Vorjahr 
mehr als verdoppelt. Eine tolle 
Entwicklung für uns. Dies hat 
zur Folge, dass die Plätze 7–9 na-
hezu komplett für unser neues 
Trainerteam geblockt sind. 
Unser neuer Headcoach, Tho-
mas Kremer, hat sich bereits im 
vergangenen Winter persönlich 
in großer Runde vorgestellt. Da-
mian Schulze kennt ihr alle aus 
den vergangenen Spielzeiten. 
Ebenso unsere Assistenztraine-
rinnen in Ausbildung Amelie 
Hendricks, Mette Pasch und bei 
den Jüngsten, den Ballmagier, 
Svenja Wulkenhaar. Und Micha-
el Bundschuh steht jederzeit zur 
Verfügung, sollte es mal Engpäs-
se geben. Danke dafür. Neu im 

Team seit dieser Woche ist Uwe 
Havekost. Uwe blickt auf eine 
sehr bewegte Tennis-Vergan-
genheit zurück, die ihn u. a. zum 
DTB als Trainer von Hendrik 
Dreekmann (ehemalige Nr.  29 
der Welt) geführt hat. Umso 
mehr freut es uns ihn beim TCN 
begrüßen zu dürfen. Alle Trainer 
freuen sich über Feedback und 
auch der Vorstand hat jederzeit 
ein offenes Ohr. Der Austausch 
zwischen Trainierenden und 
Trainern ist ganz wesentlich, um 
den TCN und seine Mitglieder 
sportlich erfolgreicher werden 
zu lassen. Mit unserem Trainer-
team sind wir damit bestens auf-
gestellt. Die Plätze müssen auf-
grund der Vorgaben seit dieser 
Woche vorab über Courtbooking 
vorgenommen werden. Hier und 
da gab es ein paar Fragen und 
kleinere Probleme. Mit knapp 

130 registrierten Mitgliedern 
nach einer Woche ist die Nutzung 
schon auf einem hohen Niveau. 
Auch gewinnen wir als Verein 
wichtige Erkenntnisse bzgl. der 
Auslastung der Plätze. Daher 
dürfen ab kommenden Montag, 
18. Mai, von 9.00–15.00 Uhr je 
Mitglied 2 Stunden pro Tag ge-
bucht werden. In der Zeit von 
15.00–21.00 Uhr bitte weiterhin 
nur eine Stunde, um den berufs-
tätigen Mitgliedern und unseren 
Schülern die Möglichkeit zum 
Spielen in den Abendstunden zu 
geben. Seitlich zu unserer neuen 
Trainerhütte an Platz 9 werden 
wir in den nächsten Tagen einen 
Fahrradständer hinstellen. Und 
noch eine Idee verfolgen wir 
gerade: Eine Art „TCN Second 
Hand Tennis-Börse“. Die Kinder 
wachsen schnell aus Schuhen 
& Kleidung raus, die Schläger 

sind nicht mehr in der richtigen 
Größe. Die Erwachsenen kaufen 
sich die neuesten Schlägermo-
delle und haben ältere Schläger 
abzugeben. Passive Mitglieder 
haben vielleicht Tennistaschen 
zuhause stehen, die leider nicht 
mehr genutzt werden können. 
Bevor die Sachen auf den Sperr-
müll wandern oder im Keller 
verstauben, möchten wir euch 
die Möglichkeit geben, diese 
Sachen zum Verkauf anzubie-
ten. Wie dies in Zukunft konkret 
aussehen wird, lassen wir euch 
wissen. Bis dahin könnt ihr eure 
zu verkaufenden Tennissachen 
mit Bild, kurzer Beschreibung 
(Schuhe Größe 39, 2 mal getra-
gen, …) und gewünschtem Preis, 
aber auch eure Gesuche an spo@ 
tennisclub-niedernhausen.de 
senden. Wir sind gespannt, ob 
die Umsetzung funktioniert.

Eine Woche TCN mit Corona und schon viel Erfahrung

Es wird wieder Tennis gespielt (Bild: Haiko Kuckro/HK pictures)

Aufgrund der aktuellen Corona 
Situation kann die TG Niedern-
hausen Geräteturn-Gruppe un-
ter der Leitung von Nadine Edler 
und Juliane Frühauf leider nicht 
wie gewohnt trainieren. Sowohl 
die Kinder als auch die Traine-
rinnen haben das Training und 
den wöchentlichen Kontakt sehr 
vermisst und nach einer Lösung 
gesucht. Vor zwei Wochen fand 
dann an einem Donnerstag das 
erste virtuelle Turntraining statt. 
Um 16 Uhr begann das Training 
per Videoübertragung. 12 Mäd-
chen saßen pünktlich, erwar-
tungsvoll und hoch motiviert 
in sportlicher Kleidung vor der 

Kamera und man konnte sehen, 
wie sehr der Kontakt zu den an-
deren Teamkolleginnen fehlt. 
Nach einer kurzen technischen 
Einführung begann die Grup-
pe mit einer kurzen Frage-Ant-
wort Runde. Zu diesem Zweck 
hatten sich 3 der Mädchen im 
Vorfeld Fragen an die anderen 
Teilnehmerinnen überlegt. Die 
Fragen waren sehr gemischt 
und so erzählte z.  B. jedes der 
Mädchen, welches Sportgerät 
sie zu Hause haben oder welche 
gymnastischen Elemente sie in 
letzter Zeit selbstständig gelernt 
haben. Gemeinsam tauschten 
die Mädchen auch Erfahrungen 

über die aktuelle Situation aus 
und gaben einen Einblick in ih-
ren aktuellen Alltag. Nach einem 
kurzen Gespräch begann das 
Training unter der Leitung von 
Nadine Edler und gemeinsam 
trainierten alle zusammen über 
eine Stunde lang virtuell. Die 
Übungen waren eine Mischung 
aus Kraft- und Dehnübungen. 
Das etwas ungewöhnliche Trai-
ning hat allen Mädchen sehr viel 
Spaß gemacht und wird nun re-
gelmäßig einmal pro Woche wie-
derholt. Die Mädchen äußerten 
auch den Wunsch nach Wochen-
Aufgaben. Diesem Wunsch sind 
die Trainerinnen natürlich nach-

gekommen und schicken einmal 
pro Woche Übungen und eine 
„Herausforderung der Woche“ 
an alle Gruppenmitglieder. Die 
Ergebnisse werden dann von 
den Mädchen in den virtuellen 
Trainingsstunden vorgeführt 
oder per Video an die anderen 
Mädchen geschickt. Die Leis-
tungs-Turngruppe lässt sich von 
der aktuellen Situation nicht un-
terkriegen, sondern versucht das 
Beste daraus zu machen.
Trotzdem freuen sich alle, wenn 
das Training in der Halle endlich 
wieder stattfinden kann.
Bleiben Sie alle fit und gesund!
Sportliche Grüße! NE

Corona hindert uns nicht am Turnen!

SPAR CAR EPPSTEIN
Flughafen & Krankenfahrten
Niedernhausen zum F-Flughafen 38 €
Sie erreichen uns rund um die Uhr!
Tel.: 06198.5884966. 06198.5881688

Online buchen! www.sparcar-eppstein.de
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Kaminöfen Heizkassetten Schornsteinbau
Wir beraten Sie gerne:
Mi + Fr 16.00–19.00 Uhr + Sa 10.00–15.00 Uhr und nach Vereinbarung
Wiesenstraße 73 in Kelkheim-Ruppertshain
Mob.: 0157-78265643 * E-Mail: info@ofenstudio-rossert.de

Stellen anzeigen

• Grünflächenpflege
• Reinigungsdienst
• Gehwegreinigung
• Haustechnik
• Winterdienst

EPPSTEIN ∙ Tel. 0 61 98 / 3 42 93 ∙ 0175 / 584 04 56 
Fax 0 61 98 / 57 37 63 ∙ beckschaeferuwe@aol.com

Der Service für Wohn- und  
Gewerbeanlangen

• Baumpflegearbeiten 
• Baumfällarbeiten 

SERVICEHAUSMEISTER & GARTEN
Inh. Uwe Beckschäfer

Kleinanzeigen

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

 

          
 RENOVIEREN 
 SANIEREN 
 INSTANDHALTEN 

       06127-969 44 24 
                     In der Bitterwies 32 b-65527 Niedernhausen 

           www.floeter-sohn.de 

www.akzente-maler.de

Qualität aus
Meisterhand

Familienanzeigen

Ganz ohne Fußnoten.

Unser Angebot ist  
immer eindeutig.

www.bestattungen-ernst.de

BestattermeisterBetrieB

06127-8547

  24‐Stunden 
       Notdienst 

Beratung    Kühlanlagen 
  Planung     Klimaanlagen     
 Montage   Kaltwassersätze  
  Wartung    Wärmepumpen 

Reparatur    Transportkühlung 
Wärmepumpen	Fachmann	im	BWP 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte‐Klima‐Transportkühlanlagen 

Fritz‐Haber‐Straße 5               65203 Wiesbaden 
Tel.: 0611‐8804364‐0       Mail: info@hv‐emig.de 

Suche Baugrundstück 
und Gartengrundstück 
in OBERJOSBACH
0171-7525933

Anzeigen

Gemeinde

NIEDERNHAUSEN

Kindertagesstättenleitung (m/w/d)

Gemeindevorstand der
Gemeinde Niedernhausen
Wilrijkplatz
65527 Niedernhausen

Telefon: 06127/903-0
E-Mail: personal@niedernhausen.de
Website: www.niedernhausen.de

Wir suchen für unsere Kindertagesstätte Oberjosbach  
eine engagierte Kindertagesstättenleitung (m/w/d)

Die vollständige Ausschreibung finden Sie auf unserer  
Homepage unter www.niedernhausen.de „Rathaus“, 
„Gemeindeverwaltung“, „Karriere/Stellenausschreibungen“.

Einstellungstermin: 01. September 2020

Beschäftigungsverhältnis:
•	 Unbefristete Vollzeitbeschäftigung (sofern es der Betriebs-

ablauf zulässt, ist die Stelle grundsätzlich teilbar)
•	 Die Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe S13 TVöD-SuE

Bewerbungsunterlagen:
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte  
bis zum 01.06.2020 vorzugsweise per E-Mail an 
personal@niedernhausen.de
Für Fragen steht Ihnen gerne unsere Fachdienstleiterin Soziales, Jugend, Kultur 
und Sport, Frau Barbara Hurth, Telefon-Nr. 06127-903-159 zur Verfügung.

Gemeinde

NIEDERNHAUSEN

Kindertagesstättenleitung (m/w/d)

Gemeindevorstand der
Gemeinde Niedernhausen
Wilrijkplatz
65527 Niedernhausen

Telefon: 06127/903-0
E-Mail: personal@niedernhausen.de
Website: www.niedernhausen.de

Wir suchen für die  
Kindertagesstätte und Krippe Schäfersberg  

eine engagierte Kindertagesstättenleitung (m/w/d)
Die vollständige Ausschreibung finden Sie auf unserer  
Homepage unter www.niedernhausen.de „Rathaus“, 
„Gemeindeverwaltung“, „Karriere/Stellenausschreibungen“.

Einstellungstermin: 01. August 2020

Beschäftigungsverhältnis:
•	 Unbefristete Vollzeitbeschäftigung (sofern es der Betriebs-

ablauf zulässt, ist die Stelle grundsätzlich teilbar)
•	 Die Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe S15 TVöD-SuE

Bewerbungsunterlagen:
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte  
bis zum 01.06.2020 vorzugsweise per E-Mail an 
personal@niedernhausen.de
Für Fragen steht Ihnen gerne unsere Fachdienstleiterin Soziales, Jugend, Kultur 
und Sport, Frau Barbara Hurth, Telefon-Nr. 06127-903-159 zur Verfügung.

Liebe Lydia, 
herzlichen 

Glückwunsch  
zu Deinem 

90. Geburtstag! 
Es gratulieren 

und wünschen Dir 
weiterhin alles Liebe 

und Gute:
Monika, Michael, 
Victoria, Peter, 

Emilia, Jonathan, 
Robert, Katharina 

und Charlotte 

Gartenhilfe gesucht
Engenhahn/Wildpark
0170/6553886

INFO! INFO!
Kaufe Pelze aller Art, Münzen, 
Mode- und Goldschmuck, Musik-
instrumente, Silberbesteck, 
Zinn, Holz- und Porzellanfigu-
ren, Wandteller, Armband- und 
Taschenuhren, auch defekt, 
Meißner Kaffeeservice, Bernstein 
aller Art, zahle bar und fair, 
Tel. 06145/3461386

Verkaufe Außenkamin für 
 Holzkohle
Gebraucht (8 Teile)
Massiv 2,40 × 1,60 × 85
Grillfläche 80 × 35
2 Ablagefächer
Gewicht ca. 800 kg
Nur Abholung Preis VHB
06128-9803354

Liebe Gäste und Freunde des Ristorante Firenze,
wir freuen uns sehr, dass wir unser Restaurant wieder öffnen dürfen. 

Unsere Öffnungszeiten haben sich vorübergehend geändert:
 Montag–Samstag 17:00–22:00 Uhr
 Sonntag 11:30–14:30 und 17:00–22:00 Uhr

Weiterhin können Sie natürlich auch die Speisen zum Mitnehmen bestellen. 
Wir freuen uns über Ihre Tischreservierung oder Take-Away-Bestellung.

Idsteiner Straße 98 
65527 Niedernhausen
06127-8622
info@firenze-niedernhausen.de

Le Donne Gastronomie GmbH

Pfarrstrasse 13 | 65527 NiederNhauseN

telefoN: 06127-97967 | telefax: 06127-97968
Mobil: 0172-611 0980

iNfo@kuNstschMiede-Metallbau-uMlauf.de

www.kuNstschMiede-Metallbau-uMlauf.de

Tore | Geländerbau | Fenstergitter 
Treppen | Treppengeländer | Garagen

Nach RAL farbige Pulverbeschichtung

ReineR UmlaUf

KUnstschmiede

& metallbaU

info@abfluss-rohr-kanal.de
Am Wurzelbach 4 - 65232 Taunusstein

● Rohr- und Kanalreinigung
● TV-Kanalinspektion
● Kanalsanierung
● 24-Stunden-Notdienst

Telefon: 
0 61 28-73 77 0

	HU inkl. „AU“
	Änderungsabnahmen
	Oldtimerbegutachtungen

Ingenieurbüro Singer
Lochmühle 1
65527 Niedernhausen
 06127 79480
www.gtue-niedernhausen.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr  09.00 - 12.00 Uhr
  13.00 - 17.00 Uhr
Do  bis 19.00 Uhr
Sa  09.00 - 12.00 Uhr

“Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.““Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.“

GTÜ Kfz-Prüfstelle
Niedernhausen

http://www.wm-aw.de
mailto:info@firenze-niedernhausen.de

